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pflegen und betreuen pflegen und betreuen

► Neue Wege in der Pfl ege zu beschreiten, dies ist das Ziel 
der schwesternschaftsübergreifenden Projektgruppe „Com-
munity Health Nursing“ (CHN). Ihr Arbeitsauftrag ist die Be-
wertung des Handlungsfeldes CHN als konzeptionellen An-
satz für den Verband der Schwesternschaften. 

Community Health Nursing
Ein neues Berufsprofi l in der Pfl ege

Dieses Eckpunktepapier formuliert unseren Vorschlag zur 
laut Koalitionsvertrag geplanten Einführung des Berufsbildes 
der Community Health Nurse (S. 82, Zeile 2707-2708): „Pro-
fessionelle Pfl ege ergänzen wir durch heilkundliche Tätigkei-
ten und schaffen u. a. das neue Berufsbild der „Community 
Health Nurse“.

CHN für Deutschland – ein neues Berufsprofi l

Die Qualifi kation der CHN allein wird nicht zu einer Verbes-
serung der Gesundheitsversorgung führen können. Damit 
CHN maßgeblich zu einer Neugestaltung in der Primärver-
sorgung beitragen kann, sind Voraussetzungen auf unter-
schiedlichen Ebenen zu schaffen:

Die CHN ist in Deutschland als neues Berufsprofi l aufzu-
bauen, dessen Leistungsspektrum ein Masterstudium voraus-
setzt.

In der Entwicklung des CHN gilt es, Voraussetzungen 
für ausreichende Qualifi zierungswege aufzubauen. Au-
ßerdem sind seitens des Gesetzgebers Rahmenbedingun-
gen zu schaffen und die Profession in die Regelun-
gen des Leistungsrechts einzubinden. Zudem 
gilt es, institutionelle und strukturelle Vor-
aussetzungen wie z. B. Primärversorgungs-
zentren (Port-Zentren) zu initiieren und den 
öffentlichen Gesundheitsdienst so weiterzu-
entwickeln, dass eine Vernetzung der Ge-
sundheitsleistungen für den Gesamtprozess 
erfolgt. Auf dieser Basis trägt die Etablierung 
von CHN maßgeblich zur Gesunderhaltung 
der Bevöl kerung bei. 

CHN beinhaltet ein umfassendes Gesund-
heitsverständnis, das Pfl egebedürftigkeit, 
Prävention und Gesundheitsförderung abdeckt 
und systematisch Versorgungs- und Gesundheits-
strukturen entwickelt.

Weitere Informationen fi nden Sie unter anderem hier: 
• Eckpunktepapier „Community Health Nurse“, Deutscher 

Pfl egerat (DPR), Berlin Mai 2022
• Agnes-Karll-Gesellschaft für Gesundheitsbildung und 

Pfl egeforschung mbH 2019: Community Health Nursing in 
Deutschland – Eine Chance für die bessere Gesundheits-
versorgung in den Kommunen

• Burgi, M & Igl, G (2021): Rechtliche Voraussetzungen und 
Möglichkeiten der Etablierung von Community Health Nur-
sing (CHN) in Deutschland. Baden-Baden: Nomos. DOI: 
https://doi.org/10.5771/9783748924319 
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Begriffsdefi nitionen

In der Verständigung zum Berufsprofi l wurden zunächst 
folgende Defi nitionen vereinbart:
Unter Community verstehen wir: Eine Community lässt 
sich nach unserem Verständnis nicht einer lokalen 
Struktur oder Region zuordnen. Sie orientiert sich viel-
mehr daran, in welchen Strukturen die Versorgungspro-
zesse der Klienten stattfi nden. Dies kann sowohl in 
Versorgungszentren als auch im Quartier oder im gesam-
ten Landkreis organisiert sein.
Community Nurse ist grundsätzlich eine Pfl egefachkraft 
mit erheblich erweiterten Kompetenzen. 
Die zu erwerbenden Handlungskompetenzen sind auf 
die eigenverantwortliche Steuerung von Versorgungspro-
zessen und die evidenzbasierte Übernahme von pfl ege-
rischen Leistungen in der Primärversorgung ausgerichtet.
Übergeordnetes Ziel des Community Health Nursing 
ist die optimierte Gesundheitsversorgung der Klienten.
Community Health Care stellt somit keine Konkurrenz-
struktur zu bestehenden Systemen dar, sondern ist 
eingebunden in die bestehenden Strukturen. Ausgerich-
tet an den jeweiligen spezifi schen Versorgungsanforde-
rungen, werden Angebote und Leistungen klientenori-
entiert verknüpft und bei Bedarf ergänzt.

Prompte Reaktion auf das Eckpunktepapier des DPR 

Das Zentralinstitut für die kassenärztliche Versorgung 
reagierte umgehend mit scharfer Kritik an der geforderten 
eigenverantwortlichen Rolle der Community Health Nur-
se im Primärversorgungsprozess. Hierzu Pfl egewissen-
schaftlerin Prof. Martina Hasseler: „Die Community 
Health Nurse als Berufsbild in wohnortnahen Bereichen 
einzuführen, bedeutet, dass der Arztvorbehalt und die 
Delegation und die Substitution reformiert werden müs-
sen.“ Sie bezweifelt, dass die Politik die notwendigen 
Reformen gegen etablierte Selbstverwaltungsorgane 
durchsetzen wird. „Aber: Eine Community Health Nur-
se light benötigen wir nicht!“
(Quelle: medhochzwei 29.07.2022: Interview mit 
Prof. M. Hasseler „Pfl egefachberufe werden nie als 
elementarer Teil der Gesundheitsversorgung verstan-
den“, online unter: www.medhochzwei-verlag.de/
News/Details/120052). 
Link zur Kritik der Ärzteschaft: tinyurl.com/kritik-
aerzte-eckpunktepapier

Die weitere Arbeit in der Projektgruppe ist darauf ausgerich-
tet, das Berufsprofi l nicht ausschließlich für den Verband 
der Schwesternschaften, sondern gemeinsam mit anderen 
Pfl egefachverbänden für die gesamte Profession zu denken 
und einheitlich zu vertreten. 

Eckpunktepapier der Pfl egefachverbände zum CHN

Der Verband der Schwesternschaften vertritt als Pfl egefach-
verband auf politischer Ebene die Interessen der Rotkreuz-
schwestern über den Deutschen Pfl egerat (DPR). Gemeinsam 
setzen wir uns dafür ein, dass die Rolle der Pfl ege im Ver-
sorgungsprozess durch die Profession der Pfl egenden ver-
antwortlich defi niert und gestaltet wird. Um dies für den 
Aufbau des Berufsbildes der Community Health Nurse errei-
chen zu können, haben wir gemeinsam mit dem DBFK den 
Runden Tisch Community Health Nursing im DPR initiiert. 
Im Ergebnis liegt nunmehr das Eckpunktepapier „Commu-
nity Health Nurse“ als konzertiertes Papier aller im DPR 
vertretend Pfl egefachverbände vor.

Auszug aus dem Eckpunktepapier CHN

Berufsbild

Die CHN ist eine speziell ausgebildete Pfl egefachperson, 
die Menschen jeden Alters sowie deren Zuge hörige in 
den Bereichen Gesundheitsförderung, Prävention, 
Selbststärkung, soziale Teilhabe und Ge sund heits ver-
sorgung begleitet, versorgt und berät. Die CHN agiert 
im Sinne der Gesundheitsziele der jeweiligen Personen 
und Personengruppen zusammen mit den anderen Ge-
sundheitsberufen im multiprofessionellen Team. Die 
CHN entwickelt Angebote der Gesundheitsförderung 
und Prävention und steuert ganzheitlich und voraus-
schauend den medizinisch-therapeutisch-pfl egerischen 
Versorgungsprozess und entwirft dafür geeignete sek-
torenübergreifende Prozessstrukturen. Sie wirkt in das 
kommunale Umfeld hinein, in dem sie Netzwerke auf-
baut und pfl egt. Diese sind ein wesentlicher Bestandteil 
einer tragfähigen und gesundheitsorientierten Primär-
versorgung. Die CHN leistet damit einen wesentlichen 
Beitrag zur Lebensqualität in der Kommune.

Qualifi kation
• Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung Pfl e-

gefachfrau/Pfl egefachmann oder Hebamme/Entbin-
dungshelfer und ein Studium „Community Health 
Nursing“ auf Masterniveau entsprechend dem Eu-
ropäischen Qualifi kationsrahmen, Stufe 7 (EQR7)

• CHN ist eine APN-Rolle (Advanced Practice Nurse)

Tätigkeitsprofi l
• Sicherstellung individuell-bedarfsorientierter Ver-

sorgung aus einer Hand
• Sektorenübergreifende Steuerung des Versorgungs-

prozesses
• Übernahme erweiterter pfl egerisch-klinischer Auf-

gaben wie bedarfsbezogene Assessments, Untersu-
chungen, Diagnosestellungen, Routineverordnungen 
von Medikamenten, Heil- und Hilfsmitteln

• Förderung der Gesundheitskompetenz der Bevölkerung
• Zugang ermöglichen zu Angeboten der Gesundheits-

förderung und Prävention
• Aufbau geeigneter Strukturen in der Region mit der 

Zielsetzung der Unterstützung der sozialen Teilhabe 
und Verbesserung der Lebenssituation der Menschen

• Mitgestaltung und Umsetzung digitaler Gesundheits-
strukturen und digitaler Anwendungen

Sie können sich vorstellen, dass Community Health 
Nurse ein Karriereweg für Sie sein kann? 
Sprechen Sie uns gerne an! (g.kottmeier@drk.de)

Handlungsfelder von CHN im Primärversorgungszentrum im Kontext von 

weiteren Akteuren.

(Grafi k entnommen aus: Agnes-Karll-Gesellschaft für Gesundheitsbildung und Pfl egeforschung mbH, 

vertreten durch den Deutschen Berufsverband für Pfl egeberufe - DBfK Bundesverband e.V. (2018): Community 

Health Nursing in Deutschland - Konzeptionelle Ansatzpunkte für Berufsbild und Curriculum, Berlin, S. 19)


